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Vorlagen

für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 19 Jnni c Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Bewilligung der Kosten zur Neupflasterung des
Platzes vor der Kirche zu St Ulrich c

2 die Decharge Ertheilung über die Rechnung der Ar
beits Anstalts Kasse pro 1873

3 die Bewilligung einer Terrain Entschädigung
4 die Mittheilung eines Dankschreibens
5 die Nachbewilligung der bei Anlage der neuen Post

straße nebst den Promenaden Anlagen an derselben
gegen die stattgehabten Bewilligungen entstandenen
Mehrkosten

Geschlossene Sitzung
6 die Wahl eines Mitgliedes der Pferde Ansmusterungs

Kommission
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göckiug

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 15 Juni

Die Verleihung des zweithöchsten Ordens an den
Minister Dr Falk wird als ein neuer Beweis bezeichnet
wie der Kaiser die Verdienste dieses seines Ministers um
das Zustandekommen des Kirchemerfassungsgesetzes würdigt

und wie sehr er denselben der jetzigen Stelle erhalten zu
sehen wünscht so daß alle klerikalen Ausstreuungen Ange
sichts dieser Auszeichnung in ihr Nichts zerfallen Als Falk
vor kaum 4 i/z Jahren ins Amt trat hatte er obwohl Geh
Ober Justizrath noch keinen Orden

Mit Rücksicht auf die Bestimmung des Artikels 43
der Reichsverfassung nach welcher das Reich dafür Sorge
zu tragen hat daß die Eisenbahnverwaltungen die Bahnen
jederzeit in einem die nöthige Sicherheit gewährenden bau
lichen Zustande erhalten und dieselben mit Betriebsmaterial
so ausrüsten wie das Verlehrsbedürfniß es erheischt wer
den auf Anordnung des Reichseisenbahnamts außerordent
liche Revisionen durch Kommissarien desselben vorgenommen
Nachdem bis dahin solche Revisionen schon in Schleswig
Holstein Schlesien Thüringen Mecklenburg Sachsen statt
gefunden haben werden dieselben dem R A zufolge nun
mehr auch auf Bahnen in anderen Theilen Deutschlands
exel Baierns ausgedehnt werden

Am 1 Juli wird einem Berliner Telegramm der
K Z zufolge das Reichs Gesnndheitsamt seine Bureaux

beziehen für welche da im Reichskanzler Amt kein Raum
verfügbar war eine Privatwohnung in der Louiseustraße
gemiethet worden ist Mit dem gedachten Termine wird
man daher den Beginn der Thätigkeit des Reichs Gesund
heitsamts erwarten dürfen

Von Kämpfen in der Herzegowina verlautet nichts
und es scheint also daß die Insurgenten auf die Türkischen
Vorschläge einzugehen bereit sind Freilich kann ein uner
warteter Zusammenstoß alles wieder in Frage stellen was
bis jetzt zur endlichen Erlangung des Friedens in dem
geplagten Ländchen erreicht worden ist Die Türken hatten
sich die Verproviantirung Niksics während des Waffenstill
standes vorbehalten und viele Jnfurgentenführer sollen
mit dieser Bedingung höchst unzufrieden sein Es wird
darauf ankommen welche Stellung der Fürst Nikita von
Montenegro der auf Wefselitzki s Rath von den Insurgenten
als oberster Leiter und gewissermaßen Vorstand der Insur
rektion anerkannt worden ist zu dieser Verproviantirnngs
srage und überhaupt zum Waffenstillstände nimmt Nach
dem Vorgange Serbiens zu schließen darf man wohl
glauben daß auch der Fürst von Montenegro sich vor der
Hand fügen und mit den Großmächten gemeinsam die Re
sultate der türkischen Reformen abwarten wird

Ems Der Kaiser beabsichtigt noch in dieser Woche
mit dem Kurgebrauch zu beginnen und denselben drei Wochen
lang fortzusetzen

Eisenach 14 Juni Nachdem heute um die Mittags
stunde hier bekannt wurde daß Fürst Bismarck mit dem
Berliner Schnellzuge um 3 V Uhr eintreffen und mit der
Werrabahn um 4 Uhr seine Reise fortsetzen würde füllte
sich zur gegebenen Zeit der Bahnhof mit Herren und
Damen um den Reichskanzler zu sehen Der Zug fuhr
pünktlich um 3 Uhr 28 Minuten ein und sobald der Kanzler
sich am Fenster seines Salonwagens zeigte erscholl von der
zahlreichen Menge ein dreimaliges Hurrah sür welches der
Gefeierte freundlichst dankte In dem Waggon befanden
sich noch die Fürstin Bismarck und eine jüngere Dame
außerdem noch einige Begleiter und Diener Der Fürst
verließ den Waggon nicht unterhielt sich jedoch von diesem
aus mit einem Herrn der ihn begrüßte Nachdem der
Wagen aus die Werrabahn übergeführt und der Augenblick
der Abfahrt gekommen war wurde nochmals ein dreimaliges
Hoch ausgebracht unter welchem der Zug sich in Bewegung
setzte Der Kanzler sieht eigentlich nicht leidend doch aber
etwas gealtert aus er schaute sich hier sichtlich vergnügt
über den treuherzigen Empfang die Menge sehr genau an
Dieser fiel nur Eins auf nämlich des Kanzlers Hut
Dieser Hut einen Demokratenhut nannten ihn einige
Spötter war von sehr zweifelhaftem Werth

München 13 Juni Bezüglich des Besuches der
Wagner schen Bühnensestspiele in Bayreuth ist wie man der
Augsb Allg Ztg schreibt von dem König noch keinerlei

Bestimmung erfolgt
Pest 14 Juni Nach einer Konstantinopler Mit

theilung der Pester Korrespondenz würde das ursprüngliche
Konstitutions Elaborat Midhat Paschas wie folgt lauten

1 Der türkische Staat als solcher hat gar keine
Religion erkennt jedoch alle Kulte an beschützt und sub
ventionirt dieselben

2 Jede Nationalität und Konfession behält die freie
Ausübung ihres Ritus unter dem betreffenden kirchlichen
Oberhaupte und besitzt vollständige autonome Kirchenver
waltung

3 Der Sultan bleibt Khalife Religions Chef der
Muselmanen und Staatsoberhaupt

4 Der Sultan genießt vollständige Souveränetäts
rechte und beschließt über Krieg und Frieden Gegen Will
kürakte des Sultans k nn jedoch die Volksvertretung Ein
sprache erheben

5 Die Volksvertretung besteht aus freigewählten
Abgeordneten der einzelnen Distrikte Die Wahl basirt
auf einem gewissen mit Rücksicht auf den erwünschten
soliden konservativen Charakter der Kammer höher ange
setzten Census

6 Alle Unterthanen des türkischen Reiches ohne
Unterschied der Konfession und Nationalität besitzen das
aktive und passive Wahlrecht

7 Die Abgeordnetenkammer prüft die Klagen gegen
Mißbräuche der Verwaltung aller Provinzen um den Miß
bräuchen zu steuern und die eventuelle Intervention fremder
Mächte ausschließen zu können

8 Die Kammer hat das Recht gegen gesetzwidrige
Akte des Sultans Verwahrung einzulegen

9 Die Kammer stellt alljährlich das Staatsbudget
und die Civilliste fest

10 Die Minister werden vom Sultan ernannt und
sind der Volksvertretung verantwortlich

11 Die Kammer hat bezüglich der Politik kein Ini
tiativrecht jedoch steht ihr das Recht der Kontrole zu

12 Alle Unterthanen des türkischen Reiches ohne
Unterschied der Konfession und Nationalität sind vor dem
Gesetze gleich und haben gleiche Rechte und gleiche Pflichten

13 Alle Würden und Aemter sowohl in Civil als
im Militärdienste des Reiches sind allen Unterthanen gleich
mäßig zugänglich

14 Jeder Angeklagte muß binnen 24 Stunden vor
seinen natürlichen Richter gestellt werden

15 Für Kriminalfälle werden Afsisen eingeführt

Im Haftn
Novelle von Sophie Verena

8 FortsetzungDie Maibowle kam gut zu Statten die Gesundheit
des neuen Brautpaares zu trinken Und wie des alten
stattlichen Hausherrn Augen leuchteten als er seines Herzens
Wunsch erfüllt und seinen Alfred glücklich sah

Ich konnte ihn nicht in die Fremde ziehen lassen
durfte ihn nicht meiner weisen Führung berauben ich muß
ja mit um nach dem Rechten zu sehen sagte Sidonie
mit ihrem heitersten neckenden Lachen

So ist hier der Streit geschlichtet der Friede kam das
Cmssein im Großen in allem Guten Wahren nnd Schönen
das doch nicht all jene kleinen pikanten Scharmützel aus
schließt ohue welche Sidonie auch als Frau Sidonie nicht
leben konnte und welche diese Ehe zu einer so höchst origi
nellen machten die aber dennoch beide Gatten als die schönste
und glücklichste anerkannten die je geführt worden war

Und Georg Die Welt hat er durchstürmt nach allen
Richtungen hin Vergessenheit suchend aber eine wahre Liebe
ist so schwer aus dem Herzen zu reisen Kopfüber stürzte
er sich in den Strom des Lebens in manche Genüsse und
Lustbarkeiten die er damals so siegreich geflohen als Mag
dalenens reines süßes Bild ihm noch voll und klar im
Herzen lebte als er noch hoffte sie zu erringen Jetzt
war es ihm oft gleich woher er momentane Vergessenheit
wenigstens Betäubung schöpfte und wenn dann nach wild
durchwachter oft bei Spiel und Wein verbrachter Nacht die
Enttäuschung des anderen Morgens folgte dann die Reue
das zwiefache Weh im Herzen daß er ihrer daß er seiner
schönen Liebe nwürdig werde und dennoch nicht Heilung
fände Wer sie je erfahren die Macht einer wahren Liebe
er weiß wie schwer das Ueberwinden derselben ist Nach
solchem Erwachen aus dem Taumel nach solcher stillen
Einkehr in sich selbst riß Georg sich los von allen ihn
fesselnden Banden aus dem blendenden Glänze und den

Lockungen der Städte floh er in ferne stille Lande in Ge
genden wohin noch kaum eines Menschen Fuß gedrungen

Und wenn er dann in stiller warmer Nacht mit dem
Führer zur Seite oft unter freiem Himmel lag wenn so
gar andere glänzendere Sternbilder über seinem Haupte
strahlten so zogen doch immer alle Gedanken eilte alles
Sehnen hin zu dem einen Sterne in seiner Heimath Wer
sie je erfahren die Macht einer wahren Liebe er weiß wie
schwer das Ueberwinden derselben ist

Frau Sidonie war er begegnet auf seinen Reisen im
fernen Osten Mit milder schonender Hand hatte sie ihm
den bitteren Trank gereicht der allein ihm Heilung bringen
konnte hatte ihm mit voller Wahrheit von der Wandlung
berichtet welche mit Magdalene vorgegangen und daß sie
vollkommen glücklich sei mit ihrem Manne in ihrer gegen
seitigen Liebe Sein Stolz hatte ihm die Kraft gegeben
diese Kunde anscheinend ruhig zu hören ja so groß war
Georgs Selbstbeherrschung gewesen daß sogar Frau Sido
niens Scharfblick getäuscht wurde und sie fand er habe das
Schwere besser aufgenommen als sie erwartet

Aber der Umschlag kam die erkünstelte Ruhe rächte
sich Wilder hatte der Sturm nie in ihm getobt Sie
sollte glücklich sein an eines anderen Mannes Seite sie
sollte ihn vergessen haben Die Liebe eines jungen Mannes
weiß noch nichts von der Selbstlosigkeit welche zuweilen die
Liebe eines älteren Mannes verklärt der wenn auch nicht
Glück doch Ruhe und Freude finden kann in deut Bewußt
sein die von ihm Geliebte nun glücklich zu wissen Bis zu
dieser Höhe hatte Georg sich noch nicht aufgeschwungen

So lange er noch glaubte Magdalene liebe ihn und
leide auch da war das Leben noch zu ertragen so schwer
es sein mochte Daß sie nun aber glücklich sein sollte an
eines anderen Seite das war geradezu unerträglich und
unmöglich nein er glaubte es nicht

Wieder hatte der Winter seine weiße Schneedecke über
die Welt gelegt doch nicht mit so eisernen Bauden wie der
vorige hatte er die Welt gehalten milder und schonender

war er mit der uns wohlbekannten Gegend mit Magda
lenens Heimathsort umgegangen

Von neuem naht der Frühling doch mit Sturm und
Brausen wie er oft eiuherzieht von den Bergen

Durch die dunkle stürmische Märznacht schreitet ein
Wanderer mit schnellen unruhigen Schritten dem Pfarr
hause zu das so still und friedlich daliegt Einige Fenster
sind erhellt und kein neidischer Vorhang verhüllt den Ein
blick in die milderleuchteten Zimmer

Mit wild schlagenden Pulsen ist der Mann dem Hause
genaht jetzt bei dem Anblick der sich ihm bietet entringt
sich ein Aechzen seiner Brust er fährt mit der Hand nach
dem Herzen als müsse er es halten daß es nicht breche
Und ist es denn ein so schreckliches Bild das er erschaut
Nein das lieblichste und anmuthigste welches sich dem
Menschenauge bieten kann Eine Mutter ihr Kind im
Arme haltend ist meist ein wohlgefälliger Anblick doch
durch die Schönheit und Holdseligkeit dieser Mutter die
Lieblichkeit des Kindes wird er zu einem seltenen Wenn
man in der Form ihres Antlitzes dem Schnitt ihrer Züge
Magdalene schon immer mit der Rasaelischen Madonna
verglichen der Sixtina der Krone aller so war jetzt diese
Ähnlichkeit geradezu erstaunlich geworden Dieselbe hoheits
volle Demuth im Ausdruck dieselbe Freude Wie ihre
Augen auf das süße Enzelsbild in ihren Armen blicken da
scheinen sie die Frage zu thun immer von neuem die Frage
Wie komme ich zu solcher Gnade Und wie das Kind zu

ihr ausschaut mit den hellen klaren Augen in denen schon
eine Art Bewußtsein dämmert und wie dann seine dunklen
Wimpern sich senken immer tiefer der fammetnen Wange
zu und die Gliederchen sich strecken zum süßen Schlafe
Das kleine Händchen hat einen der dicken blonden Zöpfe
erfaßt die im Spielen mit ihrem Knaben der jungen
Mutter Haupt entglitten und hat das seidig weiche Geflecht
nicht freigeben wollen

Jetzt aber da er fest entschlummert ist löst sie behut
sam die kleinen rosigen Finger von ihrem Haare ab dann
bettet sie ihr Kind in die Wiege und kniet dort nieder und
betet

Fortsetzung folgt



Die Geschworenen werden ans der Mitte der Bevölkerung
ohne Unterschied der Konsession und Nationalität gewählt

16 Es wird Preßsreiheit gewährt welche durch ein
Spezialgesetz geregelt wird

17 Der Staatsrath wird beibehalten Die Mit
glieder desselben ernennt der Sultan auf Vorschlag des
Ministerrathes

18 Der Staatsrath ist mit der Ausarbeitung der
Gesetzentwürfe betraut

19 Alle Staatsbeamten ernennt der Sultan auf
Vorschlag der Minister Jeder Beamte ist für seine Akte
verantwortlich

Paris 15 Juni Die heutige Militärrevue in
Longchamps war durch schönes Wetter begünstigt und verlies
ohne jeden störenden Zwischenfall Der Marschall Präsident
wurde überall mit dem Ruf Es lebe der Marschall Es
lebe die Republik begrüßt

Brüssel 15 Juni Der hiesige Bürgermeister spricht
in einer heute Nachmittag erlassenen Proklamation sein
tiefes Bedauern über die Ruhestörungen aus die in der
vergangenen Nacht stattgefunden haben und erklärt die Ge
meindeverwaltung sei fest entschlossen die Wiederkehr ähn
licher Vorkommnisse mit allen ihr zu Gebote stehenden
Mitteln zu verhindern Die Einwohner werden aus
gefordert sich aller Ansammlungen auf den Straßen zu
enthalten

Origmattelegramm des Hatt Tageblatts
Kvnstantinopel den 16 Juni Agence

Havas meldet Der Kriegsminister Hnßein Pascha
und der Minister des Auswärtigen Raschid Pascha
sind ermordet der Marineminister Kaiserli Pascha
ist verwundet

Ms Halle und Umgegend
Im diesseitigen Ober Postdirektions Bezirke sind an

Wechsclstempelsteuer im Mai eingekommen 6636 35 H,
vom 1 Januar bis Ende Mai 39682 85 gegen
denselben Zeitraum 1875 mehr 762 20

In der neuen Promenadenstraße sind die für die
künftig dahin zu pflanzenden Linden hergestellten Löcher ziemlich
sämmtlich mit guter Erde gefüllt Die Verpflanzung wird zu
geeigneterer Jahreszeit stattfinden Von dem zu legenden
Pflaster behauene Kopfsteine ist eine Probe zur Seite der
Straße ausgelegt

Das durch Feuer zerstörte Dach des großen Seiten
gebäudes von Stadt Hamburg ist nahezu wieder vollendet
Die Bretterschalung ist bereits gelegt

Provinz
Ein Wagenwärter der Magdeburg Leipziger Eisen

bahn hatte das Unglück auf dem Bahnhof in Bnckau aus
dem Wagen eines schon in Bewegung gewesenen Zuges zu
fallen In Folge der schweren Verletzungen welche er da
bei erlitt mußte er in das hiesige Krankenhaus aufgenommen
werden wo er bereits gestorben ist

Schönebeck 15 Juni Nach den heftigen Regen
tagen der letzten Zeit ist das Grundwasser derartig gestiegen
daß die Kellerausschachtungen der Neubauten wieder einge
stellt werden mußten Auch in der Elbe ist nach dieser Zeit
ein fortwährendes Wachsen des Wassers sichtbar Im Laufe
des gestrigen Nachmittags wuchs dasselbe stündlich um
2 /z 01

Seit Kurzem ist durch die vorgesetzten Behörden die
Angelegenheit der Entschädigung für die in Folge des Civil

Von der Mode
Schluß

Wie aber steht es im noch viel schlimmeren umgekehr
ten Falle wenn Eine unseres Geschlechtes durch die Hand
des gleichen Zufalles einen Vordermann erhält den falls
er ein Jahrhundert früher geboren der alte Fritz ohne
Gnade vom Platze weg unter seine Garde gesteckt hätte
Der zu hohe Hut kann im Augenblicke durch ein artig
freundliches Wort beseitigt werden aber den zu hohen Mann
kann man doch nicht um einen Kopf kürzer machen

Dieser vielverleumdete Damen Sommerhnt nach wel
chem trotzdem junge und alte Herren die eigenen auch nicht
immer ideal bedeckten Häupter wenden und drehen und unter
dessen so verlästerte breite Krempe sie gar zu gern zu gucken
pflegen soll in nächster Saison dazu dienen einer allerneue
sten Caprice Befriedigung zu gewähren denn mit ihm will
die souveräne Mode zeigen daß es ihr ein leichtes ist den
niedrigen vierten Stand urplötzlich in den ersten emporzu
heben Sie gestaltet aus ganz demselben groben Bastge
flechte wie es unsere biederen Landleute zur Zeit der
Ernte als Schutz gegen den sengenden Sonnenstrahl zu ver
wenden Pflegen unseren modernsten und elegantesten Kopf
putz Was der Bauer auf dem Felde aber beileibe nicht
zum Sonntagsstaate trägt gilt heute bei der vornehmen
Dame als ausschließlich fein und distinguirt Man sieht
wie nicht nur Menschen sondern auch Dinge ihre Carriere
machen wenn sie gerade Glück haben

Eine zweite Mode Caprice spricht sich im Netz und
zwar in einem realen aus bloßem Hans geknüpften völlig
echten Fischernetz aus welches jetzt die Roben tonangebender
Modedamen schmückt Als ob die Herren nicht ohnedies
schon in den Netzen aller Schönen schmachteten als ob nicht
Mancher schon sich so unglücklich darin verstrickt hätte daß
er sein junges Leben lassen mußte besonders wenn zwei
Herzen zugleich für eine Schöne mit dem gefährlichen Netze
erglühten

Wie soll ich aber die Hingebung und Liebe die schran
kenlose Leidenschaft erklären die plötzlich alle Welt für die
hoch an sich wenig anmuthige Creme Farbe gefaßt Ist sie

standSgesetzes entstandenen Gebührenausfälle der evangelischen

Geistlichen Küster und sonstigen Interessenten auf das Jahr
vom 1 Oktober 1874 bis dahin 1875 in so weit geord
net als eine Anerkennung resp Rektifikation der eingereich
ten Liquidationen stattgefunden hat und die Genannten ihre
Quittungen zum Behufe der Auszahlung eingereicht haben
So weit uns aus den Kreisen an der oberen Elbe und an
der schwarzen Elster die Zahlen zugänglich geworden sind
halten sich die zu zahlenden Summen für Geistliche Küster
u f w mit Einschluß der Städte bis zu ca 10,000 Ein
wohnern zwischen den weiten Grenzen von 2 bis 600 und
700 Recht ungünstig wirkt die hier und da unter den
Leuten herrschende Meinung als brauchten sie überhaupt
keine Gebühren mehr deshalb zu zahlen weil diese sämmt
lich vom Staate übernommen wären Dazu kommen die in
den meisten Punkten niedrigen Ablösungen sür Naturalien
z B 4 alte Pfennige für 1 Ei so wie die endlosen Ver

handlungen Berechnungen Termine u f w für diesen
Zweck abgesehen davon daß einzelne Verpflichtete nicht ab
lösen mithin die Berechtigten oft für ganz geringfügige
Posten genöthigt sind Einnahmetage nach wie vor abzuhalten
Boten zu schicken Verkaufsgelegenheiten zc zu suchen Die
Lust zum kirchlichen und Schulamte kann unter solchen Um
ständen wenig gefördert werden

Goldene Aue Wir haben eine fruchtbare Woche
gehabt Die Ernteaussichten sind um 100 pCt gestiegen
Die Gewitter haben hier nirgends Schaden angerichtet da
gegen einen milden Landregen zurückgelassen der wenn nicht
Alles doch Vieles wieder gut gemacht was der trocken kalte
Mai verdorben hat Mit Spannung sieht man hier der
Inangriffnahme der Unstrutbahn entgegen die zunächst bis
Lancha reichen soll Ganz richtig nimmt man an daß
wenn nur der Anfang damit gemacht ist die Fortsetzung sich
ganz von selber findet Das durch den ersten mißlungenen
Versuch erschütterte Vertrauen der Geldmänner wird sich
ohne Zweifel wieder dem Unternehmen zuwenden sowie
man Ernst und einen Anfang sieht Von Wiehe über Aller
stedt Memleben Wangen bis Nebra wird noch in diesem
Sommer die Chaussee fertig gestellt werden

Civilstlmds Register der Stadt Halle
Meldung vom 15 AJuni

Aufgeboten Der Kaufmann C H L Götte Halle
und E A Diederichs Northeim Der Gastwirth F A
L Kramer und E E Knoche Diemitz Der Hand
arbeiter W F Müller alter Markt 18 und I W F
Rannefeld Wuchererstraße 6 Der Lokomotivführer G
G Hiusch Hameln und M C W Gleisberg Cöthen

Geboren Dem Böttcher A Pötsch eine T Steg 7
Ein unehel S Sophienstraße 16
Gestorben Die Wittwe Rosine Eulenberg geborene

Möbius 69 I 3 M 1 T Perforation des Magens
Fleischergasse 3

PretW MzeilM
Am 1 Sonntage nach Trinitatis den 18 Juni predigen
Zu N L Frauen Um 10 Uhr Herr Diak Pfanne

Abends 6 Uhr Herr Konsistorialrath I Dry ander
Vormittags 8 /z Uhr Militär Gottesdienst Herr Dia

konus Pfanne
Montag den 19 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde

Herr Konsistorialrath v Dr Hand er
Zu St Mrich Um 10 Uhr Herr Oberprediger Weicke

Um 2 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Sickel

vielleicht nichts als ein großartig in Scene gesetzter Racheakt
gegen den Schnee gegen diesen hartherzigen Despoten der
uns im letzten Winter so maßlos gepeinigt und gequält
Hatte er doch Monate hindurch vom ganzen Lande Besitz
genommen und so weit unser Auge zu blicken vermocht
unter seiner schimmernden Decke Alles begraben Wir wur
den beinahe schneeblind und nun ist eine solche Ueber
sättigung an der in jedem Sinne so kalten weißen Farbe
über uns gekommen daß sich unser Auge nur nach Ruhe
und Erholung sehnt und wir eine unüberwindliche Aversion
gefaßt haben gegen Alles was hell glitzert und flimmert
Darum auch sind in neuester Zeit die Hausfrauen sämmt
lich unter die Schönfärber gegangen und all die Federn
Bänder Spitzen all die zarten duftigen Gebilde die sonst
gerade um ihres schneeigen Glanzes willen der Stolz und
die Freude jedes weiblichen Herzens gewesen sieht man sie
nun ganz ingrimmig und völlig racheglühend eintauchen in
die trüben Fluthen branngelben Thee oder Kaffee Absuds

Während dieser Haß gegen Alles was an die Farbe
des Schnees gemahnt weiter fort so wird man im Hause
einer guten Wirthin nicht mehr das glänzende Linnen son
dern ihr braungelbes Linnenzeug bewundern müssen Dichter
werden die gelben Nacken und braunen Arme ihrer Heldin
nen lobpreisen und ist von einer in weiße Schleier gehüllten
Braut irgendwo die Rede so wird man nicht wie sonst
sagen Wie von Schnee umflossen stand sie da sondern
man wird sich ausdrücken müssen Wie mit Creme über
gössen stand sie da

Muß es aber schon einmal in jedem Jahre irgend eine
herrschende Farbe geben in die wir uns Alle als die Livree
diener der Mode zu kleiden gezwungen sind dann läßt sich
gegen unsere jetzige Herrscherin nicht das Allermindeste ein
wenden

Das Wort Creme hat ja gar schönen und tiefen Sinn
Versteht man doch darunter stets nur das Oberste Edelste
Gehaltvollste Beste

Und wenn die Frauenwelt sich nach Außen in die Creme
farbe hüllt wird sie wohl auch ihren inneren Eigenschaften
nach Creme fein wollen und es soll diese Farbe bei ihren
Trägerinnen vielleicht nur das äußere Symbol des Bestre

Zu St Moritz Um s Uhr Herr Diakonus Nietsch
ma n n Um 2 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Focke Abends
5 Uhr Herr Neuen Haus

Vormittags 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor 0 Beyschlag

Zn Neumarkt Sonnabend den 17 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmaun

Sonntag den 18 Juni um 9 Uhr Derselbe Um
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch dm 21 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Prediger Pfaffe Um
2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Seiler

Freitag den 23 Juni Abends 8 Uhr Bibelstuude Herr
Pastor Seiler

Diakouisseuhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Lutherische Gemeinde Sonntag den 18 Juni Abends
6 Uhr Predigt und heil Abendmahl Herr Past Lochte

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 /z Uhr und Nach
mittags 3 2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Gieb ichenstein Um 9 Uhr Herr Superintendent Urtel
Um 2 Uhr Derselbe

Universität
Leipzig 15 Juni Gestern ist der Professor der

historischen Hülfswifsenschasten Dr Heinrich Wnttke in Folge
eines Hirnschlages verschieden Zum ordentlichen Professor
ward er 1848 befördert

Vermischtes
Eine Szene am Niagarafalle Die Tour du

Monde erzählt nach einem kanadischen Journale von einem
Auskunftsmittel das ein Rheder der nordamerikanischen Seen
ergriff um sich eines seiner alten Schiffe zu entledigen
welches nicht mehr genügende Garantieen für die Sicherheit
der Reisenden bot Anstatt das bereits abgebrauchte Mittel
zu ergreifen das Schiff zu versichern und es während des
schlechten Wetters der vorgeschrittenen Jahreszeit stranden
zu lassen setzte er sich mit den Eigenthümern des Hotels in
der Nachbarschaft des Niagarafalles ins Vernehmen und
verkaufte ihnen das Schiff um es über die Wasserfälle stür
zen zu lassen Diese Absicht wurde in den Journalen an
gekündigt und kräftig die Reklametrommel gerührt Die
Wirkung blieb nicht aus Schon mehrere Tage vor dem
Spektakel brachten sämmtliche Verkehrsmittel Tausende von
Neugierigen an den Schauplatz Am bestimmten Tage
wurde der Michigau dies der Name des zu opfernden
Schiffes bis in die Mitte der Strömung remorquirt Nach
dem Programme wurden auch verschiedene Thiere auf dem
selben untergebracht so zum Beispiel ein Büffel drei Bä
ren zwei Füchse eine wilde Katze ein Hund eine Hauskatze
und ein halbes Dutzend Gänse In den Raaen hatte man
mehrere Puppen placirt welche die Bemannung vorstellen
sollten um den Eindruck noch zu erhöhen Bevor die

bens bilden mitgezählt sein zu wollen zur Oieins äs
Oomö der echten Weiblichkeit

Therese Mirani in der N Fr Pr

Literarisches
Die Verwaltung des kirchlichen Vermögens in den evan
gelischen Kirchen Gemeinden der Provinzen Preußen
Brandenburg Pommern Posen Schlesien und Sachsen
nach den Vorschriften der Kirchengemeinde Ordnung vom
10 September 1873 und nach den übrigen zur Zeit
gültigen staats und kirchengesetzlichen Bestimmungen dar
gestellt und den Gemeinde Kirchenräthen als Entwurf
einer provisorischen Verwaltnngs Ordnung dargeboten von

R Bethge Pfarrer zu Schlettau bei Halle a/S 1876
Verlag von Georg Schwabe in Halle a/S Preis 1

Der Verfasser dessen Bearbeitung der evangelischen
Kirchengemeinde Ordnung im vorigen Jahre von den bethei
ligten Kreisen sehr beifällig aufgenommen und auch von
mehreren Konsistorien den Gemeinde Organen amtlich empfoh
len worden ist bietet in dieser neuen Arbeit den Gemeinde
Kirchenräthen eine gewiß sehr willkommene Gabe dar Bis
zum Erlaß einer neuen kirchengesetzlichen Verwaltungs Ord
nnng sind die Gemeinde Kirchenräthe bei eigener Verant
wortlichkeit an die genaue Beobachtung der zur Zeit gelten
den staats und kirchengesetzlichen Bestimmungen bei der Ver

waltung des kirchlichen Vermögens gebunden Die Arbeit
thut ihnen bei dieser verantwortungsvollen Thätigkeit die
beste Handreichung indem sie sämmtliche zur Zeit geltenden
zum Theil sehr zerstreuten gesetzlichen Bestimmungen sowie
das gesammte sonst noch nöthige Material zu einer gesetz
mäßigen Vermögens Verwaltnng in übersichtlicher und voll
ständiger Weise selbst das neueste Gesetz betr die evan
gelische Kirchenverfassung vom 3 Juni cr ist bereits voll
ständig berücksichtigt für die unmittelbare Anwendung
verarbeitet enthält Die Arbeit sei den Gemeinde Organen
insbesondere den Vorsitzenden und den Kirchenrendanten an
gelegentlichst empfohlen Bei Franko Uebersendnng des Be
trages auch in Briefmarken wird das Buch vom Verleger
franko übersandt



Ankertaue gekappt wurden löste man die Bande mit wel
chen die Thiere gefangen gehalten waren Als nun der

Michigan in die erste Strömung gerieth sprangen zwei
der Bären über Bord und gelangten schwimmend an das
Ufer Der dritte kletterte an einem Mast empor wie wenn
er sich über den Lauf des Schiffes Rechenschaft geben wollte
Die anderen Thiere rannten in wilder Aufregung von einem
Ende des Schiffes zum andern wie es Menschen in gleich
verzweifelter Lag gethan haben würden während das Schiff
majestätisch die Strömung durchschnitt Bei der dritten
Strömung stieß es an einen Fels drehte sich und neigte sich
auf die Seite wobei der Mast brach und mit ihm der
Bär auf Nimmerwiedersehen ins Wasser fiel Trotzdem
blieb der Michigan in der Stömung bis er zu dem so
genannten Hufeisenfall kam von wo er in den schäumenden
Abgrund unter die Cascade stürzte und in Tausend Trümmer
zerschellte Von den an Bord befindlichen Thieren kam
keines mehr an die Oberfläche mit Ausnahme der Gänse
welche bald auftauchten und sich die Federn putzten wie
wenn sie einem heftigen Platzregen ausgesetzt gewesen wären
Auch eine der Puppen wurde bald darauf in fast unversehr
tem Zustande aufgefunden während die anderen spurlos
verschwunden blieben Die Szene gewährte ein höchst auf
regendes Schauspiel und als das Schiff von den Wellen
verschlungen wurde brachen die Zuschauer an den Ufern in
ein dröhnendes Beifallsklatschen aus

Von Palermo wird gemeldet Die Erdstöße in Cor
releone und Umgegend nehmen an Heftigkeit zu am stärk
sten waren sie am 10 und in der Nacht vom 10 zum 11
Noch haben sie keinen großen Schaden angerichtet sie drohen

aber immer mehr damit In Correleone sind mehrere Kir
chen geschlossen worden weil man ihren Einsturz fürchtete
Die Pfarrer haben die Erlaubniß verlangt den Gottesdienst
unter freiem Himmel zu halten weil sich viele nicht mehr
in die Kirche zn gehen getrauen

Ein eben so seltener als bedauerlicher Todesfall hat
sich kürzlich in Sheffield ereignet Zu dem dortigen Pfingst
markte war ein 17jähriger Jüngling aus Jorkshire Namens
George Elliott in die Stadt gekommen Bei der festlichen
Gelegenheit glaubte er seinen Hang nach leckerem Gebäck
frei walten lassen zu können und verzehrte auf einen Sitz
eine Kartoffelpastete einen Plumpudding mehrere Lebkuchen
einen Reispudding und fünf Stück Aorkshire Pndding eine
Art schwerer Eierkuchen Das war auch für feinen kräfti
gen Magen zuviel Vergebens suchte er einem plötzlich fühl
bar werdenden Druck mit drei Tellern Suppe Bier Limo
nade und Wasser zu begegnen Es war zu spät und nach
kurzem Leiden ist er seinen Lieblingsspeisen erlegen

Das Pariser Blatt Bien Public macht sich das
Vergnügen seinen Lesern von der Geriebenheit der gehei
men Polizei in Elsaß Lothringen zu erzählen Man höre
und staune Ist ein Franzose an der Grenze signalisirt so
macht der Kassirer der die Fahrbillets ausgiebt mit dem
Nagel einen unscheinbaren Druck auf das Billet des Passa
giers die Kondukteure des Zuges lassen sobald sie dieses
Zeichen gewahren den Fremden nicht aus dem Auge und
ist er an Ort und Stelle so zeigen sie auf dem Bahnhofe
den Beamten der Polizei ihren Mann der nun zum Hotel
oder wohin er sich sonst wendet verfolgt wird bis er wie
der den Zug besteigt der ihn über die Grenze zurückführt

Kunstund Wissenschaft
Die Dresdner Nachrichten schreiben Einen schmerz

lichen Verlust hat die Künstlerwelt Dresdens abermals zu
beklagen Herbert König der geniale Zeichner und Aqna
rellist ist am 13 Juni infolge eines innern Leidens das
ihn seit seiner kürzlich erfolgten Rückkehr aus Italien quälte
auf seiner Villa in der Niederlößnitz verschieden Herbert
König war 1820 geboren hat eine äußerst bewegte Jugend
durchlebt ward Schauspieler er war als solcher mit Ernst
Bürde und Bogumil Dawison in Hamburg engagirt schrist
stellerte mit prächtigstem Humor und entwickelte eine ganz

geniale Begabung zum Zeichnen später zur feinen poesie
vollen Aquarellmalerei Seine Scenen aus den 1866er
Kriege seine lebenden Blumen c stellen ihn den besten
französischen Eollegen an die Seite Mit den Kunstfreunden
klagten an seinem Grabe seine Gattin sein Sohn Emmrich
hoffnungsvoller Zögling der Kunstakademie und der greise

Vater Salzverwalter a D König in Eoswig

Handel und Verkehr
Mit Bezug auf die in den letzten Tagen von ver

schiedenen Blättern gebrachte Nachricht daß die Verhand
lungen der preußischen Regierung über den Erwerb der
Thüringischen Eisenbahn dem Abschlüsse nahe seien schreibt
man aus Weimar vom 12 l Mts

Die Weimarische Zeitung ertheilt den Angaben über
einen beabsichtigten Ankauf der Thüringischen Bahn für den
preußischen Staat resp für das Reich ein Dementi es fehle
für diese Gerüchte bis jetzt jeder begründete Anlaß nach den
eingezogenen Erkundigungen Die thüringischen Staaten
sind an dieser Bahn und ihren Nebenlinien so wesentlich be
teiligt daß ein Verkauf ohne ihre Zustimmung nicht erfol
gen kann sie haben sich für den Fall daß Preußen die
Bahn an sich bringen wolle f Zeit in Staatsverträgen und
Konzessionsurkunden das Recht vorbehalten die in ihrem Ge
biete belegenen Strecken selbst zu erwerben sie haben ande
rerseits für einzelne Zweigbahnen erhebliche Zinsgarantien
übernommen so daß eine Regelung dieser Verhältnisse dem
Abschluß eines Kaufgeschäftes jedenfalls vorhergehen müsse
Bewahrheitete sich daher das Gerücht von dem beabsichtig
ten Ankauf so würden zunächst wohl Verhandlungen mit den
betreffenden Regierungen zu führen sein deren Ergebniß den
Landtagen vorzulegen wäre Was den angeblich gebotenen
Kaufpreis von 7 Prozent Rente betrifft so hat allerdings
die Thüringische Eisenbahn in den letzten zehn Jahren eine
Dividende von 7 niedrigster und 10 Prozent höchster
Satz zur Vertheilung gebracht doch steigt die Höhe des an
der Dividende partizipirenden Aktienkapitals mit dem 1 Ja
nuar 1877 von 11,250,000 Thlr aus 15 Mill Thaler

Gerichtssaal
Die Beschimpfung der den evangelischen Geistlichen

gestatteten Ehe ist als die Beschimpfung einer Einrichtung
der evangelischen Kirche zu bestrasen Dieser vom Ober
tribunal in einem Erkenntniß vom 27 April d I ausge
sprochene Satz bezieht sich auf folgenden interessanten Rechts
fall Der Domvikar Dreppcr zu Paderborn verantwort
licher Redakteur der in Paderborn erscheinenden periodischen
Zeitschrift Liborins Bote, nahm einen Artikel Ein
Ehrenkranz geflochten von gegnerischer Hand in die ge
dachte Zeitung auf Diesen Artikel hatte Drepper der

Westfälischen Volks Zeitung entnommen und die West
fälische Volks Zeitung hatte den Artikel aus der Deutschen
Volkszeitung unter Weglassung einer Reihe von Sätzen ab
gedruckt Der von einem evangelischen Geistlichen verfaßte
und in der Deutschen Volkszeitung zunächst veröffentlichte
Artikel in welchem die bevorzugte Stellung des katholischen
unverheirathet bleibenden Geistlichen gegenüber dem evange

lischen geschildert wurde war gegen die Haltung von Geist
lichen nicht aber gegen die evangelische Kirche selbst gerichtet
Dadurch aber daß wesentliche Sätze des Artikels bei seiner
Reproduktion in den beiden oben genannten katholischen
Blättern weggelassen waren erhielt der Artikel einen die
evangelische Kirche selbst angreifenden und beschimpfenden
Charakter Der Redakteur des Liborins Boten wurde
deshalb wegen Beschimpfung der evangelischen Kirche durch
Verhöhnung der den evangelischen Geistlichen gestatteten
Ehe auf Grund des 166 des Strafgesetzbuches in beiden
Instanzen verurtheilt In der dagegen eingelegten Nichtig
keitsbeschwerde rügte der Angeklagte unter Anderen die An
nahme des Appellationsrichters daß die den evangelischen
Geistlichen gestattete Ehe im Sinne des Strafgesetzbuches
als eine Einrichtung der evangelischen Kirche zu erachten

sei Das Ober Tribunal wies jedoch die Michtigkeitsbe
schwerde als unbegründet zurück indem es in seinem Er
kenntnisse ausführte Dieser Angriff muß als verfehlt er
scheinen weil wenn die Reformatoren das in der katholi
schen Kirche vorgefundene Cölibat für ihre Kirche aufgehoben
und damit die Ehe der Geistlichen wiederhergestellt haben
hierin im Gegensatze zum Cölibat der katholischen eine Ein
richtung der evangelischen Kirche ohne Rechtsirrthum gesun
den werden kann

OriWial TelMMim des Hall TWbl
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Konstantinopel 16 Juni Weitere Havas
Meldnng Die Minister Ware vergangene Nacht
bei Midhat Pascha zur Berathung versammelt als
ein kürzlich abgesetzter Offizier mit eiuem Revolver
bewaffnet eintrat und den Kriegsminister sowie den
Auswiirtsnnuister tödtete den Marineminister schwer
verwundete Außerdem sind der Adjutant des
Grofzvezier uud ein Diener Midhats getödtet Der
Mörder ist verhaftet seiue That wird als Racheakt
angesehen

In dem Verein für Volkswohl ist wie uns mitge
theilt wird von dem Vorstande der IV Abtheilung für
Armenwesen eine Einrichtung getroffen worden die sicher
lich nicht nur von den Vereinsgenoffen als durchaus prak
tisch bezeichnet werden wird sondern uns auch dazu ange
than scheint dem Verein neue Mitglieder zuzuführen Mehr
fach ist nämlich darüber Klage geführt daß der Besitz eines
Armenschildes nicht genügend vor Hausbettlern namentlich
sogenannten armen Reisenden schütze deren oft unver
schämte Zudringlichkeit besonders von Frauen und Dome
stiken nur schwer zurückzuweisen ist Diesem Uebelstande
möglichst abzuhelfen fand daher der Vorschlag des Vorsitzen
den allgemeine Zustimmung gedruckte Zettel an die Armen
schildinhaber zu vertheilen welche eine Anweisung auf den
Reisepfleger des Vereins enthielten Den Vorsprechenden
sind dieselben ohne sich in irgend welche Verhandlungen mit
ihm einzulassen auszuhändigen Es sollen übrigens diese An
weisungen keineswegs als direkte Empfehlungen anzusehen sein
vielmehr hat der Reisepfleger die Pflicht übernommen die Ver
hältnisse des Unterstützung Snchenden gewissenhaft zu prüfen
und dann zu entscheiden ob er einer Beihülfe würdig und
bedürftig ist Nur in seltnen Fällen soll die Unterstützung
in baarem Gelde bestehen Nach dem Rechenschaftsbericht
des verflossenen Geschäftsjahres erhielten nur 26 Personen
eine Geldunterstützung zur Fortsetzung ihrer Reise während
146 arme Reisende auf Kosten des Vereins in der Herberge
zur Heimath freies Nachtquartier fanden und 231 Personen
durch einfaches Mittag oder Abendbrot verpflegt wurden
Freilich verhehlte man sich nicht daß diese Art der Unter
stützung den meisten armen Reisenden lästig und unbequem
sein werde Der Zettel werde daher so meinte man als
ein nutzloses Blatt Papier weggeworfen werden besonders
von solchen Strolchen die es vorziehen fechtend von Haus
zu Haus zu ziehen Indessen solche verbummelte Sub
jekte nicht zu unterstützen haben sich ja die Vereinsgenossen

gewissermaßen moralisch verpflichtet Wahrhaftbedürftige
dagegen und es giebt solche und diese wollen die Ver
einsmitglieier nicht kalt abweisen werden von der ge
troffenen Einrichtung gern Gebrauch machen Die Erfah
rung hat es bereits bewiesen

Volksbibliothek aus dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Wasserstand der Saale 4,50 Meter

VernüethunAen
Eine Bel Etage 9 Pieeen nahe d Waisenh

1 Oct bezi ehbar Näh in der Ex ped d Bl
Die bisher von dem Herrn Director Dr

Kohlmann innegehabte Etage des Hauses
Weidenplan Nr 14 bestehend aus 10 Pie
ren Preis 240 Thaler ist zum 1 Oetober

zu vermiethen

Freundliche Wohnungen zu vermiethen
Beesenerstraße 6

Die herrschaftliche Etage im Hause Bern
burgerstraße 37 ist zu vermiethen und sofort
zu beziehen Näheres gr Ulrichsstraße 36

Die obere Etage ist zum 1 October zu ver

miethen alter Markt 2
Eine Wohnung Stube K K mit Werk

statt für Mechanikns oder Schlosser ist zu
vermiethen Zu erfragen in der Annoncen
Expedition von I Barck H Conlp

Zu vermiethen sofort
für 3 Monate ein Laden

Näheres in der Exped d Bl
Eine sr Wohnung in Giebichenstein von

2 St 3K K u Znb ist zum 1 Juli oder
später zu beziehen

Gosenstraße 10 in Giebichenstein

Wohnungs Anzeige
Zum 1 October oder etwas früher ist an

eine stille Familie eine an der Promenade be
legene Wohnung zu S00 zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Mehrere Wohnungen an kinderlose Leute

nebst 2 Läden zum 1 Juli zu vermiethen
Steinweg 42 I

Eine Wohmmg
von 2 St 3 K Küche Keller u 2 Boden
kammern ist Umzugs halber noch zum 1 Juli
zu beziehen Zu erfragen in der Restauration

Rathhausgasse 15

Kl Wohnung zu 40 A 1 Juli zu bez
Näheres in der Exped d Bl

Eine Stube 1 Juli beziehbar an einzelne
anst Person zu vermiethen Baderei 4

2 Stuben Kammer Küche 1 Juli zu be

ziehen Saalberg 14a2 Stuben Kammer Küche für 50 Hl fof
wegen Verheirathung an ruhige Leute zu ver
miethen Leipzigerstraße 36

Stube u K zu vermiethen Gerbergasse 9

Sofort oder 1 Juli sind an einz Herren
2 fein möbl Stuben m K zu vermiethen der
Poststraße gegenüber Martinsberg 11 I
Die Zimmer haben weite Fernsicht Arbeits
ruhe schönste Lage besondere Eingänge

Eine gr Stube nebst Schlaikabinet Preis
5 zu vermiethen Näheres

verlängerte Wilhelmsstraße 37 part

Möbl Wohnung an 1 o 2 Herren sofort
oder 1 Juli zu vermiethen Geiststraße 2

Möbl Stube 3 Vs A m Kaulenberg 5
Gut möbl Zimmer nebst Kabinet sofort o

1 Juli zu vermiethen Bahnhofsstraße 12 I
Möbl Stube zu vermiethen

Königsplatz 6 im Laden
Möbl Stube zu verm gr Klansstr 7 III
Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Schlafstelle kl Berlin 1 Hof I r
Anst Schlafstelle Feldstraße 1 I
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 13
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstelle m K hoher Kräm 5 II
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 9
Anst Schlafstelle Martinsgasse 8 part

Wohnung zu 30 40 LA sofort gesucht
Off abzug bei Stolze gr Märkerstr 9

Ich suche noch Wohnungen zu 40 60 A
zum 1 Juli für anst Leute

S chwennicke Dach ritzgasse 8

Ein jnnger Kaufmann sncht 1 Juli
ein möblirtes Stübchen mit Bett Off
niederzul M 4 postlagernd Halle

Ein gelbgrauer Affenpinscher zugelaufen
Gegen Belohnung abzuhoten in Diemitz 31

Chlinderuhr auf d Wege v Schießstande
in der Haide nach Halle verloren Abzugeben
Gommergaffe 11 Landwehrmann Nhlendorf

i gr fchw Tanbert mit weiß Flügelspitz
entfl Geg Belohn abzug alter Markt 12

In der Haide ein Sonnenschirm gefunden
Abzuholen Magdeburgerstr 45 III

Ein Hund zugelaufen Spitze 1

Danksagung
Allen denen die unsere theure Mutter

Schwieger und Großmutter Friederike Zim
mermann zur letzten Ruhe geleiteten u ihren
Sarg so reichlich schmückten insbesondere dein
Herrn Pastor Hoffmann für die tröstenden
Worte sagen wir hiermit unsern herzlich
sten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

DanksagMg
Allen denjenigen die den Sarg der ver

storbenen Amalie geb Uhlig so reichlich mit
Kronen und Kränzen geschmückt haben und zu
ihrer letzten Ruhestätte begleiteten sowie Hrn

Pastor Hoffmann für seine trostreichen Worte
unsern herzlichsten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen
Der Maurerpolier Horn



Palmenkörbe
neue Sorten empfiehlt

4B
Hvlz Auetivu

von ca 100 Schwarz und Silber Pappeln
starke Nutzholz Schäfte und ca 50

Reisig und Zopsen Hausen am
Dienstag den 20 Jnui e Bormittags

9 Uhr in Gimritz bei Halle
C Bart els

Bier Offerte
Aetieu Mer

echt Zervster Bitter Vier
36 Flaschen 3 Mark bei

alter Markt 16
In der Gartenlaube 1875

Nr 7 empfohlen

vorzügliches Mittel gegen alle Arten Hant
nnreinigkeiten und als Toiletteseife beson
ders geeignet die Haut frisch und schön zu
halten Vorräthig a Stück 5 H bei

lioll Apotheke zuni deutsch en Kais er
Täglich S0 60 Ltr Milch frei hier ab

zugeben Näheres
H Ulrich kl Ulrichsstraße 29

Magdeb Sauerkohl
A 10 emps C Müller Nachf

Bohnenstangen Rosen und Georgi
nenpfähle Blnmenstäbe empfiehlt die
Holz handlnng von i

Beste englische Schmiede Nntzkohlen osse
rirt direct ex Kahn oder ab Lager billigst

Gewünschte Anführe prompt und billig

Ein Hans in der Nähe des Marktes zu
verkaufen Zu erf ragen in der Exped d Bl

Frau Doktor ÄsMNs wünscht wegen Um
zuges ein tafelförmiges Instrument zu
verkaufen und hat mich beauftragt dasselbe
in den Nachmittagsstunden von 2 4 Uhr
vorzuzeigen

1 Frantz Carlstraße 21 part
Gut kochende Hiilsenfrnchte

alten Limburger Käse harte saure Gurken
ff Nordhäuser u ausgezeichneten Magenbitter
Liqueur gen der Unfehlbare u Marschretour

empfiehlt H WittigFleischergasse Nr 13

KM Fleisch Verlauf
Sonnabend den 16 d M fettes Ochsen

uud Hammelfleisch zu billigen Preisen
Verkaufsstelle im Schwan C K oennicke

Neue Heringe
e mpsieht I F W Molle Geiststraße 62

Ein gutes neues Federbett ist umzugshalber
billig zu ver kaufen Harzgasse 3 part

Ein leichter einspänniger Wagen zu
verkaufen im Gasthofe zur Weintraube

bei Herrn Hum mel

Meisch Berkimf
Von jetzt an kostet das Kalbfleisch nur

4Vs H Fettes Rind Hammel und
Schweinefleisch nach den bekannten billigen
Preisen Knackwurst ü A ö

Rathhausgasse 8
Markttags bis Mittags nur auf dem

Markte Butterreihe der erste Stand
Fuiterkartoffeltt sind zu verkaufen

Delitzscherstr Dachpappenfabrik

Ein Stamm Hühner Paduaner Gewinn
der Ausstellung zu verkaufen Martinsgasse 15

Ein neues Federbett und runder Sopha
tisch zu verkaufe Charlo ttenstr 4 i K

Arveitshüte von 25 an
W örm litzerstr 4 part

Ladeneinrichtung zum Material und
Äictualiengeschäst billig zu verkaufen

kl Schlamm 4
Ein kleines Grundstück mit Garten vor

dem Steinthor als Restauration geeignet
ist sehr preiswerth zu verkaufen Näheres in
der Annoncen Expedition von M Trieft
neue Promenade 14 I

Dachpappen Pappstreifen Holz
leisten osserirt zu billigsten Fabrikpreisen

M

Rücksendung
ist nicht zu ermitteln

Halle den 25 Juni 1876

Eine Postanweisung über 156 an Gebr Sander
in Möhlau bei Zörbig Absender Schenk in Halle a/S

Kaiserliches Post Amt Nr 1
Der frühere Eisenbahn Diätar Hermann Thieme von hier

ist des Diebstahls eines dunklen Stoffrockes im Werthe von
30 in welchem sich ein Wechsel über 500 und ein Taschentuch gez X befand
dringend verdächtig

Ich ersuche um seine Haftnahme und Ablieferung an das hiesige Königliche Kreis
Gericht

Signalement Thieme ist 21 bis 22 Jahr alt trägt ein kleines Schnurrbärtchen
und war u A mit einer auf der Lende geflickten schwarzen Hose bekleidet

Halle den 14 Juni 1876 Der Staats Anwalt

ZUOfMW
jeden Donnerstag früh ö Uhr

Vahnhofsstratze 7 5

str Stabsarzt a D

Englische Kadedecken u Handtücher
empfiehlt

HGIII Leipzigerstratze UI
Uisriuit böödrs ioli wioli srAsdonst äass ivll Ksatk

in äa,s Haus äss Herrn Oonäitor vsrlsAto loli äsulc tür äs s mir ssitksr
AiitiKst uASVL nclts VVokIvollen unä Vertr nsn unä bitte mioi ässsslbsn ternsrlün
wnräiAön isu wollen

Hslls a/8 äsn 7 Znni 1876

IZ WÄA Uhrmacher
Hierdurch erlaube mir anzuzeigen daß ich seit 15 Mai nicht mehr Mitglied des

hies Stadtorchesters nun meine ganze Zeit dem Unterrichte in

Violine Clavier und Harmonium
widmen und gefällige Anmeldungen hierfür noch entgegennehmen kann

GK Schineerstratze 12 i
Sonnabend den 17 Jnni Abends 8Vs Uhr

GlGSRGZ M U GZ MKTSMZASIuZZZ
im Bereins Loeale

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet der Vorstand

küMrslkliiMMr Verei
Die Kameraden sammeln

Abfahrt nach Lindenthal
Sonntag früh 9 Uhr am Bahnhofe zur

Der Vorstand

Krieger Berein M Halle a S KM
Diejenigen Kameraden welche sich an der Fahnenweihe zn Lindenthal Sonntag

den 18 Juni betheiligen wollen haben sich präcis 9 Uhr ans dem Bahnhöfe einzn

finden Der Borstand M i Zt i,k

AWßastrHt S
Sonnabend den 17 Jnni

von der ganzen Kape lle des Hrn Mnsikdir Wenzel
Anfang 8 Uhr Entr6e 25 RpfFür eine reichhaltige Speisekarte sowie Cobnrger und Cracaner

Bier auf Gis habe bestens gesorgt und erlaube mir ein geehrtes Publi

kum ergebenst einzuladen TAMIStZSSS
Ein gebrauchter Handwagen oder eine

Hohlkarre zu kaufen gesucht Feldstr 5 p

Tüchtige Gelbgiefzer Dreher finden
Beschäftigung bei

Engen Gretzler Sophienstra ße 16
Eine

perfekte HStel Köchm
wird baldigst gesucht

S

Hstel vn Bad Liebenstein
Thüringen

Mädchen mit gnten Attesten sucht noch
für feine Herrschaften das Nachweifnngs
Comptoir von

gr Klansstr 28
Ein anst j Mädchen wird zum 1 oder

15 Juli gewünscht
Martinsberg 11 part im Hofe

Ein fleißiges ehrliches Mädchen wird auf
2 3 Monate gesucht

L Dreßner Bad Wittekind
Ein zuverlässiges Mädchen oder Frau wird

sofort zur Aufwartung bei gutem Lohn gesucht
Näheres in der Exped d Bl

Ein tüchtiges Dienstmädchen wird zum 1
Juli gesucht Fleischergasse 13 im Laden

Ein ordentliches Mädchen von 15 Jahren
wird für den Nachmittag zum Warten eines
Kindes gesucht Markt 2

Ein einfaches Mädchen von außerhalb
von anständigen Eltern wird in ein Geschäft
zum 1 Juli als Verkäuferin gesucht Wo
sagt die Exped d Bl
1 Mädchen f d g Ta g gef gr Steinstr 59

Ein Mädchen für Kinder und Hausarbeit
möglichst von außerhalb sucht zum 1 Juli er
Sophie Peter Rannischestraße 21

Eine anständige Person sucht Beschäftigung
im Waschen und Scheuern

Kapellengasse 18 Hinterhaus 1 Tr
Ein in Küche und Hanswirthschast tüchtiges

Mädchen mit guten Zeugnissen sucht 1 oder
15 Juli Stelle Brunnenplatz 4 1 Tr

Ich wohne jetzt gr Miirkerstrasze 25
Frau Engling Hebamme

Znm Setzen Repariren n Steinigen
der Berliner Oesen sowie jeder anderer Art
empfiehlt sich geehrten Herrschaften

C Henschel Töpfermeister
Brüderstr 4 II

Plattstich Stickereien werden sauber und
billig ausgeführt Zu erfr Geiststr 2 p

HlMIjW

Lehrern oder sonstigen an ihrem Domieil
bekannten soliden Personen kann der Verkauf
eines überall gangbaren und couranten leicht
verkäuflichen Gebranchs Artikels unter Vergü
tung einer Provision übertragen werden Die
ser Nebenverdienst erfordert weder viel Zeit
noch Fachkenntniß Anerbietungen sind inner
halb 8 Tagen sranco unter Chiffre S S
500 xostv restaute vailsiulie Baden
einzureichen

Eine anständige Frau sucht ein Darlehn
von 15 20 A auf ein halb Jahr bei pünkt
licher Zinszahlung und dreifacher Sicherheit
Näheres in der Exped d Bl

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von
stvln in Halle Leipzigerstr 102

Ich bin dnrch Krankheit gezwungen
auf einige Zeit zn verreisen Herr Dr

alte Promeuade 1 wird
die Güte haben mich zu vertrete und
Morgens vou 7 bis pünktlich 8
Uhr in meiner Wohnnng Sprechstunde

halten LrBis zum 30 August
nehme 1/z 2 H und 2 /z Gr Stücke in
Zahlung an Ferd Hille

Gesucht
werden per 1 Juli a e auf
ein Jahr gegen 4sache Sicherheit
bei pünktlichster Zinszahlung

8OO UMMGL
Gefl Anerbietungen unter ZK

postlagernd Halle a/S Z
erbeten

Herr als Mitbew einer möbl Wohn nahe
d Leipzigerstr ges Angnstastraße 3 II

Löiods VsiMll
General Versammlung Sonnabend den

17 Juni er Abends 8 Uhr im gold Löwen
Tagesordnung Wahlaugelegenheit

Der Vorstand

ÜMsmli a k e
Harzgasse 6

Sonnabend den 17 u Sonntag d 18 Juni
mnsikalische Abend Unterhaltung

mit komischen Vortrügen
Bier auf Eis

Krockrnhans
Heute Sonnabend Gänse und Hähttchen

Anskegeln Es ladet ein W Müller

Miller kiMveu,
Sonnabend den 17 Juni von Abends 8 Uhr

Ulysses s t iicei t
sW im festlich deeorirten Saale

wozu ergebenst einladet

Vier auf Eis ff kavtvr
Sonntag früb Speckkuchen

im Kuh len Br nnn en

Sonntag von 6 Uhr ab

Der Vorstand
Abonnenten znm Mittagstisch werden

noch angeno mmen im Kühlen Brnnnen

kKlSUAlt M
Schulberg 19

empfiehlt von heute ab em ff Gl Bairisch
Bier s Seidel nur 15 N Pf

Gleichzeitig empfehle auch mein gutes franz
Billard zur gef Benutzung

i I
Größeres Stück Gnszeifen vor ca 8 Tagen

auf der Chaussee von Halle nach Ammendorf
verloren Finder geb w Abhol des Eisens
Adr Königsstraße 26 1 auszug

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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